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Unterrichtsplan 

 

Unterrichtstitel Medienbearbeitung mit KI: Kreativität und Effizienz steigern 

Dauer 3 Stunden 

Zielgruppe 

(e.g. General public, Academic audience, 
Business professionals, etc.) 

Allgemeine Erwachsene 

Niveau der Unterrichtseinheit 

(Grundlegend / Mittelstufe) 

Mittelstufe 

Lernziele 
Am Ende der Lektion werden die Lernenden in der Lage sein, 

KI-Tools für folgende Zwecke zu verstehen und zu nutzen: 

● Stimmverbesserung 

 
● Stimmanalyse 

 
● Unterstützung bei der Video-Bearbeitung 

 
● Synchronisation 

 
● Audio- und Video-Synchronisation 

 
● Videoerstellung 

 
● Foto- und visuelle Erstellung 

Lehrmethoden und -strategien 

● Think-Pair-Share (schnelle 
Diskussion in Paaren) 

 
● Fallstudienanalyse (Bewertung 

eines realen Szenarios) 
 

● Praktische Übung (direkte 
Interaktion mit KI-Tools) 

 
● Gruppen Debatte (Diskussion 

über ethische Implikationen) 

● Interaktive Demonstrationen 

● Praktische Übungseinheiten 

● Gruppendiskussionen 

● Kollaborative Projekte 

Zu befolgende Schritte 
Überblick über den Unterrichtsinhalt 

 



 

 
1. Übersicht über KI in der Medienbearbeitung: Wie 

hat KI das Gebiet der Medienbearbeitung 

beeinflusst? 

2. Medienbearbeitungswerkzeuge: Wie man KI für die 

Stimmanipulation, Video-Bearbeitung und - 

Erstellung anwendet. 

3. Verfügbare Werkzeuge: Eine nicht vollständige 

Liste von Werkzeugen zur Stimmanipulation und 

Video-Bearbeitung, einschließlich KI-Funktionen 

und/oder auf generativer KI basierenden Tools – 

alle mit einer begrenzten kostenlosen Version. 

4. Theoretischer Hintergrund: 

Wie erkennt maschinelles Lernen Stimmen? 

Fallstudie: Deepfakes und ethische Nutzung von KI 

in den Medien. 

5. Aufgabe: 

Teilnehmer arbeiten in Gruppen an einem KI- 

gesteuerten Videoerstellungsprojekt. 

6. Peer-Review der Videos. 

 
7. Fehlerbehebung und Erlernen der Software. 

 
8. Zusätzliche Quellen: 

YouTube-Tutorials zu Generativer KI. 

UNTERRICHTSSTRUKTUR 

1. Einführung 

● Überblick über das Thema 
● Bedeutung und Relevanz 

● Zentrale Lernziele der 
Unterrichtseinheit (Klar 
definierte Ziele, die die 
Lernenden erreichen sollen) 

● Überblick über KI in der Medienbearbeitung: 

 
● Diskutieren Sie die Entwicklung der 

Medienbearbeitung und die Integration von KI- 

Technologien. 

● Heben Sie die Vorteile der Nutzung von KI hervor, 

wie zum Beispiel erhöhte Effizienz und kreative 

Möglichkeiten. 



 

2. Konkrete Beispiele & 

Demonstrationen 

Demonstration von KI-Tools im Einsatz 

(praxisnahe Beispiele) 

Anwendungsfälle aus verschiedenen 

Branchen 

 
● Stimmverbesserung & Isolierung: Verwendung von 

KI zur Entfernung von Hintergrundgeräuschen und 

Verbesserung der Sprachqualität. (Beispiel: 

Bearbeitung eines Podcasts für bessere Klarheit.) 

● Vocal Cloning: KI erzeugt neue Sprache mit einer 

bestehenden Stimme. (Beispiel: Automatisierung 

von Sprachaufnahmen für Videoinhalte.) 

● Video-Editor-Assistenten: KI-Tools, die 

Videobearbeitungen schneller und reibungsloser 

machen. (Beispiel: Automatisches Schneiden von 

Szenen basierend auf Drehbuchhinweisen.) 

● Synchronisation & Synchronisation der Stimme: KI 

synchronisiert übersetzte Stimmen mit den 

Lippenbewegungen im Video. (Beispiel: 

Umwandlung englischer Videos in Spanisch mit 

korrekter Lippenbewegung.) 

● Video- & visuelle Generierung: KI erstellt 

benutzerdefinierte Grafiken und Videos. (Beispiel: 

KI generiert Werbevideoclips.) 

3. Zusammenfassung der verfügbaren 

Tools (falls relevant) 

Welche KI-Tools werden verwendet? 

Vergleich mit alternativen Tools (falls 

relevant) 

 

 
● InVideo: 

Beschreibung: Eine KI-unterstützte 

Videobearbeitungsplattform, die Textanfragen in 

vollständige Videos umwandelt, einschließlich Stock- 

Medien, Voiceovers und Untertiteln. 

Funktionen: Zugriff auf über 16 Millionen Stock- 

Medien, KI-gestützte Skriptgenerierung und Avatar- 

Erstellung. 

Kostenloser Plan: Verfügbar mit Einschränkungen. 

 
● Pictory AI: 

Beschreibung: Ermöglicht es Nutzern, Videos in 

professioneller Qualität aus Text zu erstellen und zu 

bearbeiten, einschließlich der Umwandlung von 

URLs in Videos und dem Hinzufügen von Untertiteln. 

Funktionen: KI-Voiceovers, Extraktion von Video- 

Highlights und Konvertierung von PowerPoint in 

Video. 



 

 Kostenloser Plan: Nur eine kostenlose Testversion 

verfügbar; Abonnement erforderlich für vollen 

Zugriff. 

● HeyGen: 

Beschreibung: Ein KI-Video-Generator, der es 

Nutzern ermöglicht, professionelle Avatar-Videos zu 

erstellen, Inhalte zu übersetzen und Ideen zum 

Leben zu erwecken. 

Funktionen: KI-Avatare, Videoübersetzungen und 

Inhaltserstellung. 

Kostenloser Plan: Verfügbar mit Einschränkungen. 

 
● RunwayML: 

Beschreibung: Ein KI-Videobearbeitungswerkzeug, 

das Funktionen wie Hintergrundentfernung, Video- 

Inpainting und mehr bietet. 

Funktionen: Echtzeit-Videobearbeitung, KI- 

unterstützte Werkzeuge für kreative Projekte. 

Kostenloser Plan: Verfügbar mit begrenzten 

Funktionen. 

● Kapwing: 

Beschreibung: Eine Online- 

Videobearbeitungsplattform, die Werkzeuge für die 

Videoproduktion, -bearbeitung und 

Zusammenarbeit bietet. 

Funktionen: Video-Zuschnitt, -Größenänderung, 

Hinzufügen von Untertiteln und kollaborative 

Bearbeitung. 

Kostenloser Plan: Verfügbar mit Wasserzeichen in 

den Exports. 

4. Theoretischer Hintergrund (falls 

erforderlich) 

Erklärung zentraler KI-Konzepte zum 

Thema 

Diskussion über KI-Ethik und 

Verzerrungen 

a. Wie KI in den Medien funktioniert: 

KI analysiert Muster in Stimme, 

Video und Bildern, um Inhalte zu 

verbessern oder neue zu erstellen. 

Maschinelle Lernmodelle werden 

auf großen Datensätzen trainiert, 

um beispielsweise Stimmen zu 

klonen oder Videos zu 

synthetisieren. 

b. KI-Ethische Überlegungen in der 

Medienbearbeitung: 



 

 Risiken von Deepfakes und 

Fehlinformationen – Fallstudie: Der 

Einsatz von KI-Deepfakes für 

Propaganda. 

Ethische Richtlinien für KI- 

generierte Inhalte (Einwilligung 

beim Stimmenklonen, 

verantwortungsbewusste 

Bearbeitung). 

5. Praktische Aktivität 

Anwendungsfall: (Reales Szenario, in 

dem das KI-Tool angewendet wird) 

Verwendete KI-Tools: (Liste der in der 

Aktivität verwendeten Tools) 

Aufgabe: (Konkrete Aufgaben, die die 

Lernenden erledigen sollen) 

 

 
Aufgabe: KI-gestütztes Videoerstellungsprojekt 

Schritt 1: Konzeptualisierung des Videos (Think-Pair-Share- 

Aktivität) 

Lernende bilden kleine Gruppen, um ein 30-sekündiges, KI- 

unterstütztes Video zu brainstormen. 

Das Video sollte KI-unterstützte Audio-, Video-Bearbeitung, 

Synchronisation, Synchronisation und visuelle Generierung 

enthalten. 

Sie erstellen ein grobes Skript – mit Hilfe von GPT/Copilot 

und/oder ähnlichen KIs – und identifizieren die zu 

verwendenden KI-Tools. 

Schritt 2: Praktische Video-Produktion 

Werkzeug: InVideo (primär) oder RunwayML + Kapwing 

(Alternative). 

Aufgabe: Jede Gruppe führt ihr Projekt schrittweise durch: 

 
● Stimmenbearbeitung & Klonen: Ein kurzes Skript 

aufnehmen und KI zur Verbesserung der Klarheit 

verwenden. 

 
● Videobearbeitung: Aufnahmen hochladen, KI- 

unterstützte Bearbeitung für fließende Übergänge 

anwenden. 

 
● Synchronisation & Synchronisation: Voiceovers für 

mehrsprachige Zugänglichkeit übersetzen und 

synchronisieren. 

 
● Visuelle & Video-Generierung: KI verwenden, um 

Animationen, Effekte oder Stock-Videos zu erstellen. 



 

 ● Endgültige Bearbeitung: Überprüfen und Verfeinern 

vor dem Export. 

 

 
Schritt 3: Präsentation & Überprüfung 

Jede Gruppe präsentiert ihr endgültiges Video der Klasse. 

Der Instruktor gibt strukturiertes Feedback zu Kreativität, KI- 

Anwendung und technischer Ausführung. 

6.Feedback und Diskussion 

Überprüfung der Arbeiten der 

Lernenden und häufige Probleme 

Förderung des Peer-Lernens durch 

Diskussion 

Einblicke des Dozenten und 

Fehlerbehebung 

● Peer-Review-Sitzung, in der Gruppen Feedback 

austauschen. 

● Diskussion über die Effektivität von KI bei der 

Vereinfachung der Medienbearbeitung. 

● Fehlerbehebung bei häufigen KI- 

Bearbeitungsherausforderungen. 

7. Diskussion über Einschränkungen, 

Risiken und ethische Bedenken 

Herausforderungen bei der Nutzung von 

KI-Tools (z. B. Vorurteile, Datenschutz, 

Missbrauch von KI) 

Sicherheitsüberlegungen und Best 

Practices 

1. Einschränkungen von KI-Medienwerkzeugen: 

 
A. KI-generierte Ausgaben könnten an menschlicher 

Kreativität fehlen und manuelle Verfeinerung 

erfordern. 

B. Sprachliche Einschränkungen bei KI-Dubbing- und 

Übersetzungsfunktionen. 

2. Ethische Probleme: 
 

 
C. Deepfake-Technologie und potenzieller Missbrauch in 

Desinformationskampagnen. 

D. Urheberrechtsbedenken bei der Verwendung von KI- 

generierten Inhalten – Möglicher Gesprächsanstoß: Fall von 

KI-Urheberrechtsverletzung. 

 

 
E. Vorurteile in KI-generierten Bildern (z.B. Stereotypen in 

der KI-Bilderstellung). 

 Herausforderung Lösung 



 

8. Erwartete Herausforderungen und 

Lösungen 

Mögliche Schwierigkeiten, mit denen 

die Lernenden konfrontiert sein 

könnten (technische Probleme, 

Schwierigkeiten beim Verständnis von 

Konzepten usw.) 

Empfohlene Unterstützungsstrategien 

(Hinweise, zusätzliche Ressourcen, 

Fragerunden) 

Ethische Bedenken 

bei Deepfakes 

Eine Debatte über 
verantwortungsvollen KI- 
Einsatz führen. 

Steile Lernkurve bei 

der Nutzung neuer 

Software 

Einen Spickzettel mit allen 
nützlichen Befehlen 
vorbereiten. 

9. Zusätzliche Quellen und 

Weiterführendes Lernen 

Links zu relevanten Artikeln, Kursen, 

Forschungsarbeiten 

Experten, denen man folgen sollte und 

Communities, mit denen man sich 

austauschen sollte 

 

 
YouTube-Tutorials: 

 
● Learn how to use generative AI for videos 

● Is this real or AI-generated? 

● Runway Gen-3 Tutorial 

Bewertungs- oder 
Evaluierungsmethoden 
(Wählen Sie geeignete Methoden 
basierend auf den Lernzielen aus): 

● Teilnahme: Aktive Beteiligung an 
Diskussionen und Aktivitäten 

● Praktische Ergebnisse: 
Durchführung und Abschluss 
praktischer Aufgaben 

● Reflexion: Zusammenfassung der 
wichtigsten Erkenntnisse 

● Gruppenpräsentationen: 
Vorstellung der Ergebnisse und 
wichtigsten Lernerfahrungen 

● Quiz oder Arbeitsblätter: 
Überprüfung des Verständnisses 
zentraler Konzepte 

● Teilnahme: Aktive Beteiligung an Diskussionen und 

praktischen Aktivitäten. 

● Praktisches Ergebnis: Abschluss von KI-gestützten 

Videoprojekten. 

● Gruppenpräsentation: Jedes Team stellt sein Video 

vor und erklärt die verwendeten KI-Techniken. 

● Reflexion & Peer-Review: Diskussion über die 

Stärken und Grenzen von KI im Bereich der 

Medienbearbeitung. 

● Quiz oder Arbeitsblätter: Überprüfung der 

Kenntnisse zu KI-Konzepten und der Funktionsweise 

der Tools. 

 


